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Beratungsgegenstand 
 
Stellenplanantrag - Volkshochschule 
(Referent: Herr Engert) 
 
Antrag: 
 
Im Bereich der Volkshochschule wird eine Teilzeitstelle in der Wertigkeit EG 10 TVöD bzw. BesGr. 
A 11 mit KW-Vermerk 31.12.2020 geschaffen. 
 
 
 
 
 
 
 
gez. 
 
Gabriel Engert 
Berufsmäßiger Stadtrat



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 
Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
33.700 €  

 
  im VWH bei HSt: 350000.4 
  im VMH bei HSt: 414000 Entgelt TB 

Euro:
16.850

     

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro:

     

     

     Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
37.000 €  

 Anmeldung zum Haushalt 2018-2020 Euro:
33.700

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von  Euro für die 
Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 
werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
Die Deckung der zusätzlich anfallenden Personalausgaben erfolgt über das Gesamtbudget. 
 
 
Kurzvortrag: 
 
Der Bereich Deutsch als Fremdsprache hat in den letzten Jahren eine dynamische Entwicklung 
genommen. Die Anzahl der Kurse ist von 64 in 2007 auf 256 in 2016 gewachsen, die Teilnehmer 
von 708 (2007) auf 3.135 (2016). Der Unterrichtsumfang hat sich von 2.585 Schulstunden (á 45 
Minuten) auf 23.428 Schulstunden vergrößert (siehe Anlage 1). 
 
Die Entwicklung über die einzelnen Jahre hinweg zeigt, dass der Bereich unabhängig von der 
Flüchtlingswelle der letzten beiden Jahre stark angewachsen ist. Dies ist insbesondere im starken 
Bevölkerungswachstum Ingolstadts und dem damit verbundenen Zuzug von Bürger/-innen aus 
nicht deutschsprachigen Ländern begründet. 
 
Was den Bereich Deutsch als Fremdsprache auszeichnet, ist eine besondere Beratungs- und 
Verwaltungsintensität, da es z.T. Auflagen der Ausländerbehörden oder Jobcenter zu beachten 
gibt, schwierige Lebensumstände der Teilnehmenden, komplizierte Verwaltungsvorgänge z.B. mit 
dem BAMF oder Verständigungsschwierigkeiten mit den Ratsuchenden. Einige als Pilotprojekte 
initiierte Maßnahmen sind in den Bereich der dauerhaften Aufgaben übergegangen, z.B. 
Schülerförderung über Bildung- und Teilhabe oder die Sprachintensivklassen an Schulen.  
 



Bisher hat die Betreuung des Fachbereichs Deutsch überwiegend die Leiterin der Volkshochschule 
übernommen. Aufgrund der insgesamt gestiegenen Aktivitäten sind deren Kapazitäten jedoch 
inzwischen fast vollständig in der Leitung und Weiterentwicklung der Volkshochschule Ingolstadt 
gebunden. Um der gestiegenen Nachfrage und erreichten Qualität im Bereich Deutsch weiterhin 
nachkommen zu können, ist die Schaffung einer Teilzeitstelle in Entgeltgruppe 10 TVöD bzw. 
Besoldungsgruppe A 11 erforderlich. Die Ausweisung der Stelle erfolgt mit KW-Vermerk 
31.12.2020. Zum Stellenplan 2021 soll geprüft werden, ob die Nachfrage im Bereich Deutsch 
weiter anhält.  
 
Die Sitzungsvorlage ist mit der Steuerungsunterstützung abgestimmt. 
 
 



 


